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Kreisklasse B

TTC Schonach : TTC Unterkirnach 
Samstag, 24.02.2024, 19:00 Uhr

TTC Schonach gegen TTC Unterkirnach 6:8

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Unterkirnach am
Samstagabend in den Armen: Thomas Kieninger hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund
3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (25:28 Sätze) in der Kreisklasse
B Partie gegen den TTC Schonach gesorgt.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Sieg fuhren Fleig / Spath bei ihrem 3:1 gegen Kunz / Weißer
ein. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten D'Angelo / Käppeler nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Zwischenergebnis zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Deutlich nach
Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Werner Fleig gegen Thomas Kieninger, obwohl man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das musste
man neidlos anerkennen. Lukas Spath hatte im Spiel gegen Sven Kunz am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Giuseppe D'Angelo und Armin Pascal, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3
feststand. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jens
Käppeler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Armin Weißer verlor. Beim Stand von 3:
3 gingen die Spitzenspieler des TTC Schonach und des TTC Unterkirnach in die Box. Nach
gewonnenem ersten Satz gab anschließend Werner Fleig das Spiel gegen Sven Kunz noch aus der
Hand und verlor mit 11:6, 8:11, 9:11, 5:11. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Lukas
Spath bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Thomas Kieninger noch ab und quittierte ein 2:3.
Wenige Chancen hatte danach Giuseppe D'Angelo bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Armin Weißer, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Jens
Käppeler hatte danach seinen Gegner Armin Pascal beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher
im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Giuseppe D'Angelo seinem Gegner Sven Kunz letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel
und Verlust des ersten Satzes gewann Werner Fleig die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Weißer nun 9 Siege und 9 Niederlagen in
seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Eher wenig Gegenwehr bekam Lukas Spath beim 11:3,
11:4, 11:7 von Armin Pascal. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 8:1 für Spath und 6:6 für Pascal seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun
folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Einen Zähler für
die Gäste musste Jens Käppeler bei der 1:3-Niederlage gegen Thomas Kieninger hinnehmen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:12 für Käppeler und 16:6 für Kieninger seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Schonach am 16.03.2024 gegen die TTF
Stühlingen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.03.2024 gegen die TTG Marbach-
Rietheim versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Schonach

Doppel: Fleig / Spath 1:0, D'Angelo / Käppeler 1:0 
Einzel: W. Fleig 1:2, L. Spath 2:1, G. D'Angelo 0:3, J. Käppeler 1:2 

 TTC Unterkirnach
Doppel: Kunz / Weißer 0:1, Kieninger / Pascal 0:1 
Einzel: S. Kunz 2:1, T. Kieninger 3:0, A. Weißer 2:1, A. Pascal 1:2


